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Die Wissenschaftskonferenz
wirkt!
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die tageszeitung, 02.09.2011
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die tageszeitung, 02.09.2011
Bund und Länder sollen ihre Beziehungsprobleme im Schul- und

Hochschulbereich noch in diesem Jahr angehen. Dazu hat der
designierte Vorsitzende der schleswig-holsteinischen CDU und

Anwärter auf den Posten des Ministerpräsidenten, Jost de Jager,
aufgerufen.

Er kündigte an, sein Land werde im November eine Initiative in den
Bundesrat einbringen. "Wir brauchen dringend eine geregelte

Debatte um die Föderalismusreform", sagte de Jager am
Mittwochabend auf der Wissenschaftskonferenz der

Bildungsgewerkschaft GEW in Schleswig-Holstein. Wenn
die Länder keinen Weg fänden, um die Defizite im

Bildungsföderalismus zu lösen, würden es ihnen die Menschen
und die Parteien abnehmen.
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Pressemitteilung der SPD-
Bundestagsfraktion, 01.09.2011
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Pressemitteilung der Bundestags-
fraktion DIE LINKE, 01.09.2011
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GEW-Newsletter Hochschule
und Forschung, 01.08.2011

"Damit ist vom Weißenhäuser Strand ein wichtiger Impuls für
die überfällige Überprüfung des deutschen

Bildungsföderalismus ausgegangen", kommentierte das für
Hochschule und Forschung verantwortliche Vorstandsmitglied

der GEW, Andreas Keller.
"Es reicht nicht aus, dass Bund und Länder immer wieder neue

befristete Sonderprogramme und Wettbewerbe auflegen, der
Bund hat sich endlich seiner Verantwortung für einen

bedarfsgerechten Ausbau der Hochschulen in der Fläche und
eine nachhaltige Qualitätsoffensive zu stellen", forderte er.



Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)

Weißenhäuser Eckpunkte ...

...für eine Qualitätsoffensive
in Forschung, Lehre und Studium



Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)

(1) Keine Klasse ohne Masse

 Ein wesentlicher Grund für
Qualitätsdefizite in Forschung, Lehre
und Studium ist die anhaltende
Unterfinanzierung der Hochschulen.

 Die institutionelle Grundfinanzierung der
Hochschulen ist bedarfsgerecht
auszubauen!
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(2) Bildungsföderalismus
erneuern

 Das Kompetenzgestrüpp des deutschen
Bildungsföderalismus führt zu einer
organisierten Verantwortungslosigkeit –mit
negativen Auswirkungen auch auf die Qualität
der Wissenschaft.

 Bund und Länder müssen gemeinsame
Verantwortung für aufgabengerechte
Ausgestaltung von Forschung, Lehre und
Studium übernehmen!
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(3) Studienbedingungen
verbessern
 Instrumente zur Sicherung und Entwicklung

der Qualität haben sich vom originären Ziel
einer qualitativen Studienreform entfernt.

 Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung
haben die Studienbedingungen zu
verbessern, die Vergleichbarkeit von
Studienleistungen und Abschlüssen zu
gewährleisten und die Mobilität der
Studierenden zu erleichtern!
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(4) Qualität durch Partizipation
entwickeln

 Was Qualität ausmacht, kann nicht Top-down
von der Ministerialbürokratie, von
QualitätsmanagerInnen oder
LehrstuhlinhaberInnen bestimmt werden.

 An der Qualitätssicherung und
Qualitätsentwicklung sind Lehrende,
Forschende, Studierende und die berufliche
Praxis inklusive der Gewerkschaften
substanziell zu beteiligen.



Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)

(5) Akkreditierungssystem
erneuern

 Die Akkreditierung hat zu einer nicht
demokratisch legitimierten neuen
Bürokratisierung und Überregulierung von
Lehre und Studium beigetragen.

 Wir brauchen ein erneuertes
Akkreditierungssystem, das auf
bundesgesetzlicher Grundlage qualitative
Mindeststandards für jeden einzelnen
Studiengang sichert!
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(6) Exzellenzinitiative in
Breitenförderung transformieren

 Die Exzellenzinitiative hat allenfalls einen
begrenzten Beitrag zur Verbesserung der
Forschungsqualität geleistet, untergräbt aber
die Kontinuität und Stabilität
wissenschaftlicher Arbeit.

 Die Exzellenzinitiative ist ab 2017 in ein
Sonderprogramm zur Stabilisierung von
Beschäftigungsverhältnissen in der
Wissenschaft zu überführen!
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(7) Gender EQuality realisieren

 Nach wie vor steigen vor allem Frauen mit
jeder Qualifikationsstufe aus der Wissenschaft
aus, statt in ihr aufzusteigen.

 Die Qualität einer Hochschule ist maßgeblich
auch danach zu beurteilen, ob sie
Gleichstellung realisiert, geschlechtergerechte
Studiengänge etabliert und Androzentrismus
in Forschung und Lehre überwindet!
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(8) Gute Arbeit –gute
Wissenschaft

 Die Kontinuität und Qualität von Forschung,
Lehre und Wissenschaftsmanagement wird
von der Destabilisierung der
Beschäftigungsbedingungen bedroht.

 Gute Wissenschaft auf der einen Seite sowie
gute Arbeitsbedingungen und berufliche
Perspektiven auf der anderen Seite sind zwei
Seiten einer Medaille!



Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)

(9) Promotion absichern und
strukturieren

 Die jüngsten Plagiatsskandale fördern auch
Strukturdefizite des Systems der
Qualifizierung von DoktorandInen zu Tage.

 Voraussetzung für eine Sicherung der
Integrität und Qualität der Promotion ist eine
bessere Strukturierung der Promotion und
Absicherung der DoktorandInnen!
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(10) Wissenschaft in
gesellschaftlicher Verantwortung

 Die Qualität von Forschung, Lehre und
Studium wird auch durch eine fehlende
gesellschaftliche Verantwortung der
Wissenschaft in Frage gestellt.

 Hochschulen und ihre Mitglieder haben die
Folgen ihrer wissenschaftlichen Tätigkeit
systematisch zu reflektieren und die
Transparenz von Kooperationen in der
Forschung sowie die Veröffentlichung ihrer
Ergebnisse zu garantieren!
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Templiner Manifest und
Weißenhäuser Eckpunkte: ...

... „Goldstandards“
für gute Wissenschaft
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6. GEW-Wissenschaftskonferenz:
See you 2012 in ...
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6. GEW-Wissenschaftskonferenz:
See you 2012 in ...

... Herrsching am Ammersee:
5. –8. September 2012


